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Nur 72 Länder der Erde besitzen staatZicZie Bi6Ziot/ie/cerc, die das nationale
Schrifttum sammeln. Dies geht aus einer Umfrage hervor, welche die UNESCO
hei 139 verschiedenen Ländern über deren Bibliothekswesen veranstaltete. Die
Sowjetunion, schlägt mit ihren 16 /VatiorcaZbibZiof/je/ce/i, in denen insgesamt 62
fWZZZZonen Bände aufgestellt sind, alle Rekorde. (Biblos 2, 1965)

Schweiz

On p/iotocopie Zes tmfipZionaircs d'JJstauajer

Sur 1'iuitiative de M. Roland Rit//Ze«a:, directeur de la Bibliothèque nationale,
on est en train de photocopier à Berne les précieux antiphonaires d'Estavayer,
achetés par le chapitre collégial de la paroisse en 1532. Jacques Ducret d'Abon-
dance en Savoie qui les lui vendit pour une jolie somme les avait achetés deux
jours plus tôt de ces messieurs de Berne. Ils avaient été confectionnés vers 1450

pour la collégiale iSaint-Vincent (le Munster) de Berne et reliés par les chartreux
de Thorberg (BE). (La liberté, 15.7.1965)

Tagung /ür Leiter von Sc/iuZ- uncZ GemeZncZebihZZof/ieke/i

In Fisc/ient/taZ sind am 26./27. Juni 75 Vertreter von Schul-, Gemeinde- und
Quartierbibliotheken zusammengekommen, um ihr Wissen zu erweitern, Gedan-
ken auszutauschen und nebenbei unser Oberland zu genießen. Veranstaltet wurde
die Tagung von der Kantonalen Kommission für Jugend- und Volksbibliotheken.
Mit gewohnter Umsicht hat sie deren Präsident, Herr Fritz Brunner, vorbereitet
und geleitet. Außer Gästen aus Nachbarkantonen konnte er Dr. Franz Große, Re-

gierungsdirektor Koblenz, und eine seiner engsten Mitarbeiterinnen begrüßen.
Liebenswürdig, gescheit, mitunter spritzig humorvoll machte der hohe Gast aus
Koblenz die Schweizer Bücherfreunde mit Theorie und Praxis des öffentlichen
Büchereiwesen am Beispiel des Landes Rheinland-Pfalz bekannt.

(Tages-Anzeiger Zürich, 10.7.1965)

FREIBURG. Universität. Me<Ziaevistisc/ies Institut. An der Universität Freiburg
wurde in Anwesenheit des Stifters, WiZZy FeZcZpauscL-<Ze Boer (Basel) die FeZeZ-

pausc/i-äe ßoer-Sti/tung für das Mediaevistische Institut Freiburg errichtet. Das

Institut ist als selbständiges Ausbildungs- und Forschungsinstitut der Philosophi-
sehen Fakultät angegliedert und steht unter der Leitung von Professor H. Sc/imi-
rZinger. Es will Studierende über den normalen akademischen Studiengang hinaus
mit der wissenschaftlichen Arbeit an den Quellen und Denkmälern des Mittelal-
ters vertraut machen und auf diese Weise auch der fachlichen Ausbildung von
wissenschaftlichen Beamten für Archive, BibZiot/ie/cen, Museen uruZ Z)en/cmaZp/Ze-

ger dienen. Vor allem unternimmt und fördert das Institut Forschungs- und Edi-
tionsausgaben auf dem Gebiete der Geschichte und Kultur des Mittelalters.

(Basler Nachrichten 11.6.1965)



137

Ausland
DEUTSCHLAND. Fa/csZmZZe-Druc/c des Lorsc/ier Kode*

Aus den 64 Millionen Mark, die das Kuratorium der Stiftung Volkswagenwerk
für Projekte aus den Geisteswissenschaften, der Medizin, den Natur- und Inge-
nieurwissenschaften bewilligt hat, wurde eine Beihilfe gegeben für die Sicher-
Stellung des Faksimiledrucks des Lorsc/ier Kode*, eines Evangeliars, das im Jahre
810 im Auftrag Karls des Großen geschrieben worden war und zu den bedeutend-
sten Zeugnissen der Buchmalerei jener Zeit gehört. (Weltkunst 15, 1965)

ENGLAND, Die engZZsc/ie Regierung erric/itet ein wiissenscZia/tZic/ies und tec/i-
nisc/ies /n/orraa£Zonszen£rwm.

Das neu geschaffene Bureau für wissenschaftliche und technische Information
ist dem Staatssekretär für Erziehung und Wissenschaft in allen Belangen der wis-
senschaftlichen, technischen und sozialwissenschaftlichen Dokumentation behilf-
lieh, insbesondere soll es Forschungen auf diesen Gebieten anregen, neue Systeme
und Techniken entwickeln, bestehende Einrichtungen verbessern und neue schaf-
fen, Kontakte mit anderen Ländern und den internationalen Organisationen auf-
nehmen. Das Budget für die Jahre 1965 und 1966 sieht Ausgaben in der Höhe von
2 Millionen Schweizer Franken vor; daraus sollen ein wissenschaftlicher Mitar-
beiterstab bezahlt und Aufträge an auswärtige Stellen vergeben werden. Das
Bureau befindet sich vorläufig in London (State House, High Holhorn).

(aus: FID News Bulletin. Vol. 15, No. 6, p. 15—16, 15. Juni 1965-mb)

ÖSTERREICH

Am 7. April 1965 fand im Vortragssaal der Österreichischen Nationalbiblio-
thek Wien die Gründungsversammlung des ZrUernafZonaZen /n.s£i£u£s /ür KiWer-,
JugentZ- untZ VoZ/csZZteratur statt. Das Institut hat die Aufgabe, die Erkenntnis
über die Bedeutung der Lektüre für die geistige und charakterliche Entwicklung
der Jugend sowie die internationale Zusammenarbeit auf diesem Gebiet zu för-
dem und bedient sich dazu vor allem einer vielgestaltigen Forschungs- und or-
ganisatorischen Tätigkeit. (Biblos 2, 1965)

USA

Unter dem Titel «Library Technology Reports» erscheint seit Januar dieses
Jahres eine Loseblattsammlung mit Informationen über neue technische Hilfs-
mittel für Bibliotheken. Herausgeber dieser Sammlung, die ausführliche Beschrei-
bungen und Beurteilungen enthalt, ist das Library Technology Project in Chicago.

(Biblos 2, 1965)

Vorschau auf wichtige Veranstaltungen
Calendrier des manifestations

6.—16. 9. Téhéran. Unesco-Congrès mondial des ministres de l'éducation sur
l'élimination de l'analphabétisme.

Septembre Copenhague. Conseil international de la philosophie et des sciences
humaines, 8e Assemblée générale.
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